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kraeliininares et

^ i'Än6Iv3nia I^otitiae.

^/^ . ute ^uam o^ eri , yuoä elucubrau-
Mm iuscepi , iuitium faciam , xrae-
uritteuäae miki viciedautur nouuul-
la uotitiae , iiue l^uibus multi t .eLto-
rum , xraekertim ii , yuidus res I^luu-
§ ariae , IraulilvauiaeHue minus co-
^ uitae sunt , en , Hüne cieinceps in me¬
dium aciferentur - ine ^ enumero aut
non inte -Ii^ erent , aut certe earum
Achumento äettituti non raro aäiiae-
reicerent.

lä uam ^ue inxrimis scienäum
ruilü viäetur , in ^ uasnam xar-

I . ^bs

Erstes Hauptstück.
Vorerkenntnisse von Ungarn

und Siebenbürgen.

evor ich zur Ausarbeitung des übernom¬
menen Werkes schreite , wird es nützlich seyn,
einige Bemerkungen vorauszusenden , ohne
welche viele Leser, insbesondere aber diejeni¬
gen , die in Ungarischen und Siebenbürgischen
Sachen nicht sehr bewandert sind , die folgen¬
den Abschnitte oft entweder gar nicht/ ot>er
doch nicht sattsam verstehen dürften.

Es scheint demnach nöthig , vor allen zu
wissen : wie das Königreich Ungarn und das
A Groß-



t68 U.LANUNI bluriZLrius >
gue priQLl'pÄtuL Irunülvuiriue ili xi'U6-
seiis ckivickutur ? gui sind eoruiri ( lo-
micutug ? liuL6 Ovitut68 ? gu.36 cele-
brioru Oppicku? gni OiKric'kuZ s6xuru-
ti ? — ÜoL itugne eld , guoci summa,
t^uani üeri zotest , drevitats Iioc loco
p 6rckrin§ 6 tur.

§ - i-

Lcri ^ t0k68 , gui ie8 UuliFaria .6
memvrias proäiäere , eam vu ! Zo in
LukLKioRLAi , et InrnrionLm : ulii
vero , ssmctuto vauudio , Lu OnL-

6 t I/L ^ L ^ IOHLLI ckiviserunt.

Uo8tgna .ni uutoni (saro1u8 VI . Im-

^ 6rator 6t 8 .6X in (somitÜ8 ^ nno 172z
po 8 onii 66lebrati 8 ( ke ^no nniv6r80
in gnarnor ? art 68 ciivi8 o ) totiä 6Ni
Iribnnalia . , gna 6 7a-
Aa/Q/' c/m / (/VicrU/d/r nomino spuck
N 08 trat 68 V 6 N 1NNt, con 8 titui 886t , s<2^ .

1723 . ^) pl6rigu6 omn68 s6gnntisnnt
oa .ni ip8ani , gnani I^6A68 Livitk .t6 gna8i
ckonarnnt , partition6ni , gna . N6wxe
U.6ZNNN1 totnm in Iructuni (äi 8 - I) ^.-

6t n ^^ 8 - O^-^ NKI ^KUM,
L18 - 1lkl86 ^ ^ vm 6t ^ n ^^ 8 - 1ini86 ^.-
NUM cki8p68citnr. U6AN3. tani6n Lroa-
cia6 , et 8 ! avonia6 , ntnt cum IckunZu-
ria conjnncta , pront 6t Vractn8 ck6lN6-
816N8i8 , Nni inck 6 L t6MP01'6 ck6pul80-
rnni ultra . ÜN 68 bckunFuria.6 lurcaruni
In !) noniin 6 Te/zre^ a/ '/e/^ rV

^ 8 l^Ä6 uck L6 tat 6 Ni uo 8 trani ckiv6 r8 a.
beiuabatur ratione , conimuni Iiuc ckb
vi8ions niüiime contin 6dantur.

Großfürsteuthum Siebenbürgen gegenwärtig
eingetheilet werden ? Welche Gcsparrschaften?
Welche königlichen und Land - Städte diese
Länder in sich fassen ? Endlich welche abge¬
sonderte Bezirke sich in deneuselben befinden?
Alles dieses soll hier vorläufig , so kurz als
möglich , abgehandelt werden,,

§. r.
Ehemalige Cmtheilmrg von Un¬

garn.
ä ' v '

s'
Die Schriftsteller , welche von Ungarn

handeln , haben dieses Reich gewöhnlich V
das Döere und Niedere , andere aber , in
Rücksicht auf den Douausirohm , in das dies¬
seitige und jenseitige emgetheilt ; nachdcur.
aber Kaiser König Lar ! VI . auf dem im Z.
172g zu Presburg gehaltenen Landtage , das
ganze Reich m vier Bezirke abgesondert , und-
jedem eine eigene Gerichtöstelle , unter denr
Namen Disirictualtafel (Bezirksgericht ) an-
gewiesen hat , so folgen seit dem alle (Lehrest-
steller dieser durch die Landesgesetze bestätig¬
ten Eitttheilung, vermöge welcher das Kö¬
nigreich Ungarn aus vier Bezirken, nahm ich
diesseits der Donau und jenseits ; dieß-
seits der Theisse und jenseits besteht. In

dieser C' intheilung waren aber wed -er Lroa-
zien noch Slavonien , obschon diese Königrei¬
che zu Ungarn gehörten , noch das Geblet-
von Temeswar mitbegrifsen , welches seit der
Zeit , als die Türken über die Grauzeu von
Ungarn vertrieben wurden , unter der Be¬
nennung : Temcüwarer - Banat , bis aus
unsere Zeiten , unter einer besonder» Vermal -,
tung stand . .

2 . tz>



At ^ U §u8tik8imu8 Imperator , et
Rex so8Lruu8 II . cum publicae ^ cl-

miui8tratioui8 laciliorem , ĉ uam ĉ uae
bacteuu8 vi ^uit ^ normam m omuibu8

^ uasi Reixublicae partidug Kadilire,
atc^ue ita commuuem populorum Quo¬
rum kelicitatem proveKere auimo con-
Kituil80t , 1ou §e accommoäatiu8 prae-
Kituto scopo köre ceu8uit , reteuta <qui-
äem (^uoacl ^uatuor äi8trictua1e8Kabu¬
ls Caroliua äivi8ione , l^uoaclpublica et .
cameralia ne § otia , Ikuu ^ariam totam,
inclu8i8 etiam Re ^nis Croatiae , et
Llavouiae , Kractü ^ue Hme8ieu8i , veK
ut uuum , iäem ^ue cumbluuZaria cor-
pU8 elbcieutibuL , iu Or : cLM Oi8a ' ui-
crus äi8p68cere , acl^ ecto cuic^ue certo
Comitatuum , et iu bi8 Ktarum Civita-
tum Re § iarum numero . Oi8trictu8 bi
mutuato a Civitatidu8 l^uidu8äam,
aut uobilioribu8 Oppiäis uomiue , ke-
c^ueute8 luut:

L . ) Iauriueu8i8.
2 . ) ? 68ti6U8i8.

Z . ) lMrieu8i8.
4 ») dleoso1ieu8i8.
5 ) Ca58ovieu8i8.
6 . ) Nuukac 3ieu 8 i8.
7 .) Na ^uo - Varaäieu8i8.
8 -) ^ Me 816 U 8i 8 .

9 ) (^uin9'U'6 - Lccl68ieu8i8.
io .) ^ a § rabieu8i8.

18 1785.

kVtgue

Emtheilung in zehn Bezirke.

Allein da Se . ihtregierende K . K . Maj.

fast m allen ' Theilen der Staatsverwaltung

dieses Reichs , zur wirksameren Beförderung
der allgemeinen Wohlfart , eine bequemere

Ordnung , als die bisherige war , einzufüh¬

ren beschlossen hatten , so hielten es Aller-

höchstdieselben für zweckmäßig , die Karo,lchi-

sche Erntheilung nur in Ansehung der vorge¬
meldeten vier Gerichtsbehörden öeizubehalten,
im übrigen aber , in Beziehung auf die Staats-

( politischen ) nnd,Kammergeschafte , das gan¬
ze Königreich , mit Inbegriff Aroazienö,
Slavornens und des bisher sogenannten Te-
meswarer - Banats ( welche alle zusammen

gleichsam nur einen Körper mit dem König¬
reich Ungarn ausmachen ) in zehn Bezirke

zu theilen , deren jedem eine gewisse Anzahl
von Gespanschaften , mit den darin befindli¬
chen königl . Städten , untergeordnet wurde.

Sie erhielten jeder eine besondere Benennung,

welche .von einer darin liegenden königlichen
oder Land - Stadt hergeuommen wurde , und

sind folgende:
1 . ) Der Raaber . ,
2 .) Pesther.

g . ) Neitraer.

4 .) Neusohler.

5 . ) Kaschauer.
6 . ) Munkatfther.

7 . ) Groswardeiner.

8 . ) Temeswarer.

9 .) Füufkirchner.
1 o ) Agramer - Bezirk,

As I«



^ dqus IÜ8 ip8i8 Lli divitatibu8 , aut
uobüioribu8 Opxiäis Katio etiam ^ e-
§iorum dommil8ariorum äelixa eil,
äemto lolum keluukacLieusi, cui seäes
LIuZuariui odti§it.

§ . Z.

praetcr ^eueralem illam , cuz
' u8

§ . r . memiuimu8 , tIivi8iouem Ipecia-
tim etiam Ue §uumuuiver8um , in mi-
nore8 ? roviucia8 , <iua8 doMii ^ -ruZ
3ppeIIamu8 , et ĉ uarum üu §ulae pro-
prio8 liabebtuit IVla§issratus ^ lubäivi-
äebatur.

? i'out autem R.s §uum k4uu§ariae
jam 1atiu8 patebat , zam arctioribu8
äesiniebatur Iimitibu8 , ita 5m§uli3
<iua8i aetatibu8 uumeru8 etiam domi-
tatuum mutabatur . k'ueruut tempo-
ra , u'di leptuaFiuta , eraut rur8U8 , ubi
Iiauäp1ur68 , HULM ^uiu ^uaZiuta uu-
merabautur.

dum ^ u §u8tis8imu8 Imperator , et
Hex ^osLkuus II . R.eipublicae §uber-
uacula cepis8et , luere iu Huu ^aria,
nou cumputati8 ^ arauciieu8i,I ^ ral2ueu-
8i cum Öi8trictu et meciioci 'i8

domitatibu8 , ĉ ui olim a U.e §uo
bluu ^ariae avul8i , Na ^uo ^ue ? riuci-
patui srau8ilvai ^ iae applicati tuut , do-
mitatu8 ĉ uaciraFiuta keptem , iu droa-
tia Huatuor , tre8 iu Llavouia , uuiver-
^ proiuäe ^uatuor et ^uiuc^ua ^iuta,

In den Städten , wovon diese Bezirke
benennet sind , haben die königlichen Kom¬
missare ihre beständigen Wohnplatze , mit
Ausnahme des Munkatsch er , welchem. Urr-
gwar zum Wohnsitze angewiesen ist.

§ > Z*

Ehemahlige Anzahl dev Gesparr?
schäften.

Ausser der oöeugedachteu Haupteinthei-
lung (§ . i . ) besteht von jeher auch eine be¬
sondere , wodurch das ganze Reich in kleine¬
re Landkreise abgesöndert , welche lateinisch
Komitate , und zu deutsch , von dem Ungari¬
schen Worte Jspan , Gespanschaften genannt
werden , und eben so viel eigenen Behörden
untergeordnet sind.

Die Anzahl dieser Gespanschäften än¬
derte sich beinahe in jedem Zeitalter , je nach,
dem die Granzen des Reichs theils erweitert,
theils beschrankt wurden . Es gab Zeiten,
wo man deren 70 , es gab wieder andere ,
wo man nicht mehr dann zo 'zählte.

Als Se . K. K . Majestät Joseph II.
zur Regierung kamen , waren mit Russchlies--
sung der Zarander - Gespanschaft , der Araßs
ner , mit dem Bezirke Kovar , und der mitt¬
leren Szolnoker , die vor langer Zeit von
Ungarn getrennt, und dem Gro s fnrsteMh u m e-
Siebenbürgenzugetheilt worden sind , in Un ---
garn 47 , in Rroazien 4 , und Z in Slawo¬
nien , also im ganzen Umfange des Reichs
§4 Gespanschasten.

8 - 4-



§ . 4"
'
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mE ?»'?/,!' . Gegenivüvtige Anzahl derselben»

(rula tumsu uouuulli comitutuum Weil jedoch mehrere Gespanschaften im.

Lemporumvicis8ltuciiu6M8to uu §u8tio - Verlaufe der Zeiten st
'
cy verengert haben , ss

re8 reäditi sunt , vi8um est Impsrutori schien es dem Kaiser König , zur V ^rmius

ob xublicorum sumtuum comxsuäium , derung der Verwaltungskosten und Verknr»

celerioremciueueAotiorumcutsum pro - zung der Geschäfte zuträglich , gleichwie es

oui'unäum , 608 cum m ^
' oribu3 , prout auch in älterenZeiten manchmahl geschehen iss

pri8ci8 etium temxoridu8 nonnunciuam die kleineren mit den grösseren Gchanschas-
iuctum68t , moäo tuntum provi3orio , ten vorläufig ( bis nähmlich diese Vereint,

(tonec N6MP6 conMuetio i8tii9 .6L P6t gung , nach den NcnchsgejeHen , aus dem

urt . ciiuetaiem secunäum R.6gniLon8ti " Landtage bestätiget wird ) Zu verbinden»
tutu conürmuta . suorit , conMngere.

L/cr/V// 1736.

Atgus ituNo 8oniLN8 i 3 conzunctus ^ ud so ist die Wieselburger - Gespan-
68t cum suurin6U8i , <7omuromi6U8i8 schaft mit der Raaber , die Lomorner mit
cum LtiÜLouieusi , Iorueu8i8 cum ^ du- der Grauer , die Corner mit der Abauiwa-

ujvuriermi , 1Iiui 'oc ^ ieu8i8 cum sollen - t ^ r , die Thurozer mit der Sohler , die Ar-
8i , A,i'V 6 U 8 i 3 cum s . iptovieu8i , IVliuorig ver mit der Liptauer , die Lleiri - Hontenftr
/ io/rt/r cum 6ömori6U8i , I^^oc 8 eu 8 i8 mit der Gömörer , die Ugotscher mit der
cum Ler6 § lit6U8i, E8ou § ru6ieu8i8 , et Beregher , die Lsongrader und Csanaöer
Ouuu6 .ieu8i3 cumL6 ^ 68ieu8i üc ciictug mit der Bekescher, endlich die ohne dieß noch
äeui ^ue 82 everm 6 U8 i8 , velut ulioc^uiu durch kernen landtäglichen Schluß befiä-
uouäum leFuli sorma . iu8taurutu8 , cum trgte Gzeveriuer - Gespanschaft mit der Agra.
? LFrubi 6 U 8 i . - mcr vereiniget worden.

14 sVor' . 1736.

sluc ituc^ue ratioue iu prA68eutiL Es find hiedurch seit dem in ßewchem
ciecem Eomitutu8 e uumero , csuem Betrachte , 10 Gespanschaften weniger als

puuio gute iuuicuvimu ^ , c^uu8i de8uut . vorher waren . Indessen haben alle er
'rwer-

Z -^ vermeuLiL Eomitutus , cum to ^unu- leibten Gespanschaften ihre Nahmen beibehal-
Ls ciemum Nurm ideresiu juLtitutu8 , ten , nur in Ansehung der Szeveriner allein,
uec^ue ciiutztuli uit . uclpiodutu8 suerit , weil fie erfi unter M . Theresiens Negre-
Au ^ . Impei ' Ator uomen ipsum e uu- rung ist errichtet worden , und noch von dem

mers Land-



rnero relihuoram Oomitutunm prorLus
exPnn §6ncinin lnncivit . -

Z / )cc . 178 .5 .

^ Z>
v - j ^ -'

Landtage nicht bestätiget war , haben Se.
Majestät befohlen , daß auch besten Nähme
aus der Zahl der übrigen Gespanschasten aus¬
gelassen werden soll.

§ . Z.

Unterabtheilung der Gespanschaf-
ten.

() no loco etinmnnm ici comme-
rnorancium 68t , 8in^ulo8 Loniitntu8
Propter fuciliorern KeiPnblicne näini-
ni8tiationeni in Plnre8 , und Pnuciore8,
xro rutione nempe ext6N8ioni8 , Popn-
litPie fre ^neutiue , minoreg Purteö,
HUU8 l^6 § 68 nosttAs ? noc ^ 88ii8 u stucii-
cidn8 l^ obiliuni , <Pii sin §,u1i8 sornin
Pine8nnt , et in exe ^nenäi3 innniis
Ini8 ĉ uu8i UPpellant , jarn
olini 5nbäivi808 e1'8e ; huuin sudäivi-
sionem IrnPerutor , Pnnci8 nintutig,
Porro ^no ^ue iindilivit . s 14
^Vou. 1786 . ) 8 eä etrursn 8 in
zninore 8 Particnlu8 , ĉ uae I^InivlLno-
LiriM nornine veninnt , tun ^nnm in
«iinvre 8 ramo 8 ubeunt.

tz - 6.

Zlw Erleichterung der Verwaltung sind
die Gespanschasten von Alters her, nach Ber»
hältuiß ihrer Grösse und Volksmenge , in
mehrere Kreise untergctheilt , welche durch
die vaterländischen Gesetze Prozesse von den
Stuhlrichtern genannt wurden , die jedem
derselben vorgesezt sind , und daselbst in ihren
Amtsgeschäfteu zu Werke gehen , (procedi¬
reu) . Diese Prozesse sind wieder in kleinere
Theile , sogenannte Nummern , gesöndert,
welche gleichsam Zweige des Hauptstammes
ausmachen . Diese Unterabtheilung hat der
Kaiser mit einigen geringen Veränderungen
auch für die Zukunft bestätiget.

§ , 6.
Königl . Städte und Freibezirke.

In comPluribu8 Loniitatibu8 lunt
L^iberue et keZine , pront et in aliis
NontLnse Livir ^rL « , ^nae äi8tincti8
in8tructL6 lVln§i8tratibn8 a gurisäictio-
ne (^omitatuum Iiucusgue ininiunes
luerunt.

Ita

Zn mehreren Gespanschasten sind könig¬
liche Frerstadte , und in einigen königl Berg-
städte , die mrter einem besonderen Magistra¬
te stehen , und bisher der Gerichtsbarkeitder
Gespanschasten nicht unterlagen.

Ebe»



tt » euaril in QvunMlis W «, so gab es auchbis !) « « i -i eimgeu

dus ' eperiullrur vqrü Oisrxlcrvs , ex , G -,panschastenBezirke , <m» mehreren Ge.

vlurÜ-u» communitntibus composici , meiudeuzusammeng -setzk. diennterdem Schn-

me - spscinlibus äonnti privileZiis pur- tze derihne» v -rliehenm besoudereuBorrechte.

tM n jnrisLicUons comitstuvm exsi». der Gerichtsbarkeit der Gch -mschastm theils
gutergeordnet, und theilö davon sich waren-

tzl , pürtim iisdem ludjeoti erunt^

tz. 7 .
Allgemeine Uiberficht.

M l ^ectores omnes vistrictus , Damit der Leser sowohl die Liommifflons-

omnesczus prueterea ^ omiMtus - eo - Bezirke, die ihnen zugetheilten Gespanfchaft

rumcpue Processus , nec minus I^iderLS ^ ten , und der lezterm Lreise , so auch die

U.L ^ iAsczue , ot iVIontANAS (^ivituteSi EsnigUuud die Äergstadte , uebst den vor»

^ rout et eelebriora . ^uu-eäLM Oppiäa , züglicheren Landstädten und den § re ? bezirr
et privilegiatos Oistrictus uno czuusi ken gleichsam mit einem Blicke übersehen köns

obtutu intueri poksint , oporne pretium ne , hat man hier folgende Tastl beigefüget.
el'

se znäieuvi , Ubellum , omnin. Iiuee ^ , 7 / '

evidentem , istkie subnectere.

? aucn . tamen lunt , czurie prueuo - In Ansehung dieser Tabelle sind drei
tAuäu viäenturv Unmerknngenzu machen, dasnährnlichp

s . AnimA (Iverten6 .um nempe elk , I . Noch mehr andere , nicht weniger an-
1on§ e plura , iiscpue , ^üns Ud ellLM sehnliche Landstädte und Fleken in Ungarn sich
inZreäientur , non minus eonspicua . In besinden, als hier genannt sind , weil es aber

NnnALtin . esse Oppiäa . ; feci ^ uia . nni - mein Endzweck nicht ist, eine Topographie von
mo propositum nonest,lopo ^rupiiinm Ungarn und den dazu gehörigen Provinzen
IZnn §Lri3 .e , et line fpectnntium ? ro - zu schreiben , so sind nur diejenigen Ortschaf,
vincinrum fcribere , en . ta .ntum nomi - ten angeführt ivorden , wo entweder die Ge-
Auntur locu , in quibus vel lolita Oo- spanschaft, oder ein Landgericht oder ein Bis-
mitutus , n.nt fubalterni 'fridunnüs , vel thum seinen Sitz hat, und die daher im Ver-

ApiscopÄli «; Zeäes äeüxr ». est . (^um folge dieses Werkes öfters Vorkommen durf-
enim korum mentlo fuepius forte per ten ..
äeeursum dujus operis recursurn est,
duuä uds re erit , ea ipso in Uinlne
breviter od oculos ponere.



8
II . (^ omplures praeterea Hun §a-

riae , et aänexarum ? rovinciarnm . e586
zartes , 56x>arata8 ĉ u38i ? rovincia8 etki-
Liente8 , ^uae äi8tinctL Huaäam ratio-
ne ^udernantur , ac proiriäe riec (^ o-
mitatuuin , nee Lommii8ariorum Î e-
^ioruni iuri8äictioni ludjacent : uti
Innt (^ onfiriia R.6 §ni rsiilitaria , Oi8tri-
etu8 Nont3ni8tici , et 1ractu8 Loininer-
ciali8 ^ aritimu8 . Ilaec proinäe in
labella 6xpres8a non leZuritur, in i^ 80
tarnen operi8 Iin^

' n8 äecnr8n , ne guici
I^ectori inco ^nitnni maneat , ex^Iica-
duntur.

II. Ist zu bemerken , das zu Ungarn
und dessen Provinzen noch verschiedene Thei-
le gehören , die gleichsam abgesonderte Bezir¬
ke ansmachen , und weder den Gespanschaften
noch den Kommissaren untergeordnet sind.
Sie bestehen in den Militargranzen , Berg-
werksbezirkeu und dem Ungarischen ( Litto-
rale) Seegestade. Diese sind in der Tabel¬
le nicht angezeigt , doch wird davon in der
Folge dieses Werkes gehandelt werden.

III . I1Ia8 Civitat68 , et O^ipiäa , III . Die Nahmen derjenigen Städte , wo
huae xro Kätione xoliticae acimini- die Verwaltung der Gespanschaften ihren
Krationi8 ftn§u1orum Lomitatuuni äe- Sitz hat , sind mit größeren Buchstaben ge-
li ^nata üint , maju8cn1i8 1iteri8 ex- druckt. ' .
xrelsa el86 . o - . -

'
, ^

E».
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cleeein Di8trietus exlüloenZ-

Lomitatu3. Civitat68 8 . e §iae. O^ ^iäa
celedriora.

Vi8trictu8
^ rivileZiati.

vr
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<v

^ auriueu8i8 eum
Nol '8ouieu8i . . . . .

8triAONi6N8l3
cum

0omaromieu8i . .

Ve82xrimi6ilLi8 . .

0a .8tiiiferr6i,
Eisen burger . . . .

8oxrom6Q8i8 . . . .

Raab.

8tri §omum,
Gran.

Lomaromium.
. . . . . . . . . . . . . . . .

Lluslum.

LokkONlUM,
Qedeubnrg.

^ i8martouiuim
Eisensiadt.

i^ uäum.

Ovariuum,
Meuburg.

Ves^xrimium.
? ^ k^ .

Län ^ iriL,
Steinamanger.

. . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . « . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . .. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .^

? 63ti6118l8 . . . . . . .

H6V6816ri818 . . . . .
^ 60 §rAäieii8i8 . . .

6or8oäien8i8 . . . .
^ 1bareLa1eu8i8 . .

Lucia,
Ofen.

? L811NUM.
. . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . .
Sruhlweißenburg.

Vacium.
Co1oc8a°

/^ 6 ir i L,Erlau.
Lo8ouc2iuum.
6 ^ 1^ 88 ^ -

Nl8LOI . cLlNII^ .
. . . . . . . . . . . . . . .

K.e§io sa^ i ^um.
Lumauia ma ^ or>

et miuor.
. . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . .
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§ . 8-

Iran8ilvania , olim s) aciae pars,
clebellato anno 1202 L fanctis8imo
K.6A6 Ltepdauo Duce OMla , coro-
nae L^uli ^ariae aänexa per auno8 sz8»
U.e §ibu8 ^ .po8to11ci8 continua libi l'e-
rie üicceäentibu8 paruit . Ouberna-
batur eaäem fere ratione , yiia fluli-
§aria , a I^ ocumteneutibus Ue ^ ii8 ,
Quorum alii Vuce8 , I^e§um nempe
iilli iratre8ve , Lili LelliäucsZ ( /^ r/

'-
r-ocLte) irrere . ? rima iiia aetare Ke-
§1o kaee , instar Hun ^ariae , in ( mwi-
Latus äiviäebatur.

lurbatis ^ ost infelicem claäem
Nosiae ^iauam tlun ^ariae rebus , anno
1541 , a vetere 5na matre äl8Mncta
jam Inrcicnni zuZum tulit , zam a pro¬
prio re ^ebaturprincipibus Latlaoriig,
Loc8ka1i8 , R.a^ oc^Ü8 , Letiiieuii8,
^ xaüis , Xeinen ^ iis , xlurlbusyue aliis.

Lx eo tempore Urovincia , quae snb
imperio Ive^nm Itnn ^ arornm tan tu m
^ cr/-tr'u/?r I )'<2/^ //r-cr/r/<e/r.e/5/ .'?r
nomine veniebat , Urincipatu8 noinen
aäepta e? t . Lolebant enim ? rincipe 3
imc nti titnio : I/Q ^ /Ẑ Lr-
/r/ <2^ , / -0-

In

H . 8

Ehemahlige Eintheilung von Sie¬
benbürgen.

Siebenbürgen , ehemahls ein Theil von
Dacien , ist durch den heil . König Stephan,
nachdem er den Herzog Gzmla , im I . 1202
überwunden hatte , mit dem Königreiche Un¬
garn vereinbaret worden , und hat seit dem,
durch 5 ^ 8 Jahre , den in einer beständigen
Reihe auf einander folgenden Apostolischen
Königen gehorchet . Es wurde fast wie Un.
garn durch königliche Statthalter beherrschet
davon einige Herzoge , nahmlich Söhne oder
Brüder der Könige , andere Feldherrn ( Woi-
wodeu ) waren . Eben fo war -auch damahls
diese Landschaft , wie Ungarn , in Gespan,
schäften gecheilt.

Als nach der unglücklichen Schlacht bei

wshacz im I . 7541 das Königreich Un¬

garn m gänzliche Unordnung gerieth . wur¬
de auch Siebenbürgen von dem alten Mut¬
terlande getrennt und trug hierauf bald das

türkische Joch , bald wurde es durch einge-
bohrne Fürsten aus den Hausern Bathorv,
Docskar , Kakoczi , Aethlen , Apafi , Ke-
men ? und mehr anderen , beherrscht.

In dieser Zeit erhielt das Land , wel¬

ches unter den Königen von Ungarn nur
mit dem Nahmen der jenseits der Walder

gelegenen Theile bezeichnet wurde , die Be¬

nennung eines Fürstembmns , denn die Für¬
sten legten sich den Titel bei : Fürst von

Siebenbürgen , Herr eines Theiss von Un¬

garn , und Graf der Szekler.



In kanc perioäum iaciäit celedris
ula cou8ociatio » ^narn tres praeci-
pnae IrLnsilvaniLe ^lationeg , Hun §a-
rica , Zaxonica , et Ziculica niutuLin
Inter le Loeäeri8 , amieitiae ^ue xsrpe-
ruo änratnrae iocietntern a.nno 1545.
pepi ^erunt , et Oabriele öetlilen
^ .eipublicae clavum tenente anno
16iz . solenni ritu eonürninrnnt.

^ .b bac potissinium spocba re¬
deten än e8t conllnnni8 illa 1rLli8i1va-
niae äivi8io , ĉ na . in tre8 cliver8L8 I^.e-
Z10N68 , et bIntione8 , Huu ^aricam,
Laxonicam , et 8icuiicam , Ie^ ibn8^
rnoribu8 , xrivi1e §ii8 , con8netnäini-
bn8 inrer l'e äi3tinetL3 , cti8cernebLr-

Ks ^io klun ^arornin complecte-
batnr doniitatns septem , Iractnmqne
^ o^arL8ien8em : huibn8 sudin6e ac-
ces8erunt tre8 Eomitatu8 , ab I^un ^a-
ria avn ! 8i , yuippe moäiocii8
cnrn Di8trietn Xra 82nen 8 i 8 ,
ae XaranLiien8i8 , ^no8 partium

nomine Prar >8i1vaui corn-
muuitsr appeliare solebaut.

-K.e ^ io Laxonn -In ' continebat olim
leptem , i

'nbincie novem Leäe8 c uni
bnii8 Practibu8 , 8arcen8i nempe , len
( oroneu8i , et Li 82 tric 2 ien 8 i . k^ e^ io
Lieulorum , xariter septem äeünieba-
tnr Leäibus.

In diesen Zeitraum fällt der merk¬
würdige ' Freundschafts - Vertrag , den die
drei vorzüglichsten Völkerschaften , welche
Siebenbürgen bewohnten , nähmlich die
Ungarn , Sachsen , und Szekler , im A
1545 Zum wechselseitigen Schutze auf immer
unter sich geschlossen und den sie hierauf im
Z . 1613, als Gabriel Bethlen das Land¬
beherrschte , feierlich unter sich bestätiget
haben.

Und von diesem Zeitpunkte muß eigent¬
lich die allgemeine Eintheilung von Sieben¬
bürgen , wodurch nähmlich dieses Land in drei
Landschaften und so viele in Gesetzen , Sit¬
ten , Vorrechten und Gebräuchen verschiede¬
ne Völker , die Ungarn , Sachsen und Szek-
ler abgesöndert war , hergeleitet werden.

Die Landschaft der Ungarn begriff sie¬
ben Gespanschaften und den Aogarascher
Bezirk , wozu nachmahls auch drei von Un¬
garn getrennte Gespanschaften kamen , nahm,
lich die mittlere Szolnoker mit dem Aö-
warer - Bezirke , die Lrasner und die Zaran«
der , welche in Siebenbürgen gewöhnlich die
wieder einverleiblen Theile genannt wurden.

Die Landschaft der Sachsen enthielt
einstens sieben , nachher neun sogenannte
Stüble mit zwei Bezirken , nähmlich dein
Kronsiädter - Bezirke oder dem wurzellande ,
und dem Bistritzer Bezirke oder Nösmerlan-
de . Eben so war das Szeklerland in sieben
Stühle .eirrgktheilt.



^ .nrius aAebatur post natum Eäri-
8 tuin iwi 11 e 8iiriu 8 fexcerite 8irliu 8 nolia-

§e 8 imu 8 primri8 , c u in ? rincep 3 Ni-
cliael üüpaü , Ltatibu 8 1 ran8 i1vaniae
con 86ntientibu 8 , In üäein AL tutelam
I^eopoläi Imperators Uomanorum,
K.6 Fi8 ,̂U 6 bluii ^ariae coram . Somite
k'riäerico A b'alLeimtein , plena rerum
a§enäarum pote 8 tate in8 tructo , cuin
totoUrincipatu conces 8it . Loäem an-
N0 eäitum e8 t Oiploma Eae 8 areum
Ue ^ ium , pacta conventa Inter Ltatn 8
et 0 rciin 68 ^ran3i1vania6 , ^ nlainciue
Lae 8 areain R.e §iain inita con 6rinan8 ;
<̂ noä in LomitÜ 8 äie iz . Martii anni
mox ieHnenti3 1692 . celedrati8 una-
niinl Ltatnuin , et Oräinnin con8en8u-
atl̂ ue ^ratulatione acceptatuni est.

eo inäe tempore ampla kaec,
fertiliüsima ^ue U.e§io lud felici Oomu8
^ N8triacae imperio , retento N3ciue
acl Iroc tempw8 et ? rincipatn8 nonii-
ne , et antigna äivi8ione , inan8it . 18
tarnen ei , iVlaria 1kere8ia re §nante,
pecn1iari8 acces8it 1iono8 , hnoä Ue-
^ io Oiplomate äie 2. blovembri8 an¬
ni 1765 . eäito , atgne anreo üZillo
conininnito aä äi-
Anitatein , et titnluin evecta iuerit»

§> y.
^ 0^ i//v/ §ro.

^ uFN8 tif 8imu 8 Imperator et Uex
^08epku8 II . et äiKcn 1tate 8 , ' ^nae e
varietate ^lationuin , in8tituti 8 , ac
Ie §idn 8 Mter se ^äiüerentium > oriri

io-

Zm Z . i6yr . endlich geschah es, daß
der Fürst von Siebenbürgen , Michael Apa-
fi , rült Einwilligung der Stande , das gan¬
ze Fürstentum dem K . K . Leopold unter --

- warf , welches in Gegenwart des Grafen
Fridrich v . Falkenstein geschah , der hiezu
mit K . Kn Vollmacht versehen war . Von
eben diesem Jahre ist das K . K . Diplom,
welches den zwischen dem K . K . Hofe und
den Standen von Siebenbürgen geschlosse¬
nen Vertrag bestätiget , und auf dem am
iZ . März des folgenden Jahres 1692 ge,
haltenen Landtage , mit allgemeiner Uiber-

einstimmung und Zufriedenheit der Staude

angenommen wurde.

Von nun an verblieb dieses grosse und
fruchtbare Land stets unter der beglückten Re.

gierung des Hauses Oesterreich und behielt
sowohl die alte Eintheilung als die Venen,

nnng eines Fürstenthumes bei , bis es un¬
ter Mar . Theresiens Regierung durch ein

königl . Diplom vom r Novemb . des Z . 1765
mit der Würde und dem Titel eines Groß¬
fürstenthums begabt wurde.

tz . 9.
Siebenbürgens neue Eintheilung.

Da aber Joseph II . die Schwierigkeiten,
welche aus der Ungleichheit der durch Gesetze
und Gewohnheiten verschiedenen Völkerschaf¬
ten erwuchsen , und die Feindseligkeiten , mit

wel-



stolerenr , et oäia , quibus altera alts-
rani Kationem pro8e ^uebatur,

Z . 1784. ) animo reputau8,
Ällrio 1784. äecrevit , ut Na §uu8 Irau-
silvauias ? riucipatu8 , sudlata 8eäium
uomerrciatioue , adro ^atogue i>Iatio-
uum ciiLcrlmiue , uuiver86 äiviäere-
tur in Lomitatu8 uuäecim , viäelicet:

1 ) s4uu ^ aäi6U8em cum 2arau-
<äleu8i coujuuctum.

2) Libiui6U8em , e 8eäibu8 8a-
xomcib , 82a82varo8ien8i , 8aebe8ieu-
8i , Nercurieudi , Obiuieum , ac Ne-
äieu8i , (iemtis uonuu11i8 pa §i8 , cie-
ui ^ue ex parte ali ^ua Lomitatu8 )V1-
deu8i8 stu^erlorm coullatum.

z) I^o ^ara8ieu86M , l^uem compo-
uat integer Xractu8 8eäe8
iticiem Laxouicae

, U.upeu8i8 , et 8ciie8bur §eu8i8,
xrout et complure8 Lomitatu8 ^Vlbeu-
§18 5u^ eriori8 pa §i.

4) I-larom826li .i6u8em , integrum
Vi8trictum 6arceu8em , 8eäe8 item
8ieu1ica .8 , , M/X-

partem-
^ue alchuam Oomitaru8 ^ 1beu8i8 5u-
periori8 complecteutem.

5) IIävur ^ e1 ^ ieu86M , guem 8eäe8
8iculicae XX//, , et s/c/i-cr/-

cum üliali coustituaut.

6) Ioräer >8em , ^ui totum Ira-
Ltum Ki32cric2isu8em , parte8ciue Go-

mi - ,

welchen einer dem andern begegnete , erwog;
so haben Se . Majestät beschlossen , mit Auf¬
hebung der Stühle und des Unterschieds der
Nationen ganz Siebenbürgen in eilst Gespan-
schäften zu Heilen . Diese sind:

1 . ) Die Hunyader vereint mit der Za¬
rander.

2 . ) Die Aermannsiädter . Diese besteht
aus den ehemals sächsischen Stühlen Bros,

Müllenbach , Raismark , Sermannstadt und

Mebwisch , ( mit Hinweglassnng einiger Dör¬

fer ) , und aus einem Theile der obern weist

senburger - Gespanschaft.

g . ) Die Fogarafther , zusammengesezt
aus dem ganzen Fogarascher - Bezirke , des¬

gleichen aus den sächsischen Stühlen Lös¬

kirchen , Grossing , Reps und Schesburg,
und endlich auch aus verschiedenen Dörfern der

obern weissenburger - Gespauschaft/

4 . ) Die Haromseker , welche das ganze

wurzelland nebst den bisherigen Szeklerstüh-
len : Sepsi , Lezdi , Orbai , Wikloswar,

Bardocz und Laßon und wieder auch , einen

Theil der obern weistenburger - Gespan¬

schaft enthält.

5 .) Die Udvarheler aus der Szekler-

stühlen Lsik , Gyergpö und Udwarhely,
mit dem Unterstuhle Lereßtur , bestehend.

6 .) Die Torder . Sie umfaßt den gan¬

zen Kisiritzer - Bezirk , die untern Theile der

_ Do-



mitatuum OobocenLi8 , et Xo1o8i6N8i8
inferiore8 , fuperiorem vero domitn-
tus ^ orä6 ^^ 818 coutiuent.

7) Interiori3 ^uem inte¬
ger domitntii8 interiori8 ^ o/>ro^ xnr8-
Hue fuperior domitaM8 OodoLen8i8
eKicinlit.

8) Ueäiocri8 e domita-
tibu8 ^ .rL82nenLi , et meäiocri8 L20/-
?ro^ , nee non ^ actu Lovür compo - '
situm.

y ) X0I08I6N86M , xartem domits-
tus ^ oIo 8 i6N8 i8 fwperiorem , loräen-
8 i 8 vero inferiorem , xrout et inte-

§ram Leäem complexurum»

10) XüLöIüen86m , c^nem integer
domitLtu3 Xnkollö , 8eäe8 item fUa-

, et Leäium dibiwien8i8 , Neciien-
8i8 , et 8ede8t >ur §en8i8 pnZi , tran8
ünvium Lü ^ üllö üti , eKiciant.

11) ^ .Iben8em inferiorem , <̂ ni An-
telinc etiam eociem nomine compel-
Iatn8 extitit.

Z . / u/i/ 1784»

dum uutem 3nno mox fe ^uente
1785 . ^ u §u8tifsimu8 Imperator Hun-
xariam totam in äecem partiri Di-
8trictu8 ^ fin §uÜ8c;u6 certum domita-
4 uum numerum aäz

'
uii § ere ciecrevif8et ,

^

R.e §ia. Iiaec donstitutio aä l^ a^mim'
etiam Urincipatum 1rLii8iivaniae ex-
tensA fuit . (^uo pacto univer 83 Iran-

LÜ-

Doboker , und Loloswarer, und den obern
Theil der Torder - Gespanschaft.

7) Die innere Szolnoker , welche aus
der bisherigen Gespanschaft dieses Nahmens,
und dem obern Theil der Doboker - Gespau-
schaft gebildet ist.

8 .) Die mittlere Szolnoker . Sie be¬
steht aus der Gespanschaft dieses Namens,
verbunden mit derRraßner - Gespauschaft und
dem Löwarer - Bezirke.

9 .) Die Aoloswarer, welche den obern
Theil der Roloswarer - Gespanschaft , den
untern der Torder und den ganzen Szekler-
stuhl Aranyas in sich schließt.

10 .) Die Lüköller , die aus der ganzen
Lüköller - Gespanschaft , dem Szeklerstuhl
Marus , und einigen über dem Rükölle - Fluß
gelegenen Dörfern der Hermannsiadter, Met-
wischer - und Schesburger - Stühle besteht;
endlich

n .) Die untere weifsenburger , die
auch ehedem diesen Nahmen führte.

Als es des Kaisers Majestät für gut
fanden, das ganze Königreich Ungarn in zehn
Bezirke zu theilen , und jedem derselben eine
gewisse Anzahl von Gespanschaften zuzuord¬
nen , haben Se . Majestät auch das nähmliche
für das Grosfürstenthum Siebenbürgen ver¬
füget. So wurde demnach dieses ganze Land
mit Ausschluß der Militärgränze ^ in drei Be-

zü-



Älvania ( äemtis con 6nÜ8 ) äi 8 tributa
68 t in Di 8 triLtn 8 tre 8 , at ^ ue di in

<Üoniitatu 8 , guo 8 paulo ante enuine-
ravinin 8 , subäivi 8 i ; ciua In re aniinaci-
vertenciurn 68t , (^oinitatu 8 in (7r>cu-
/o^-, do8 vero in äiviäi . Ici
p>roinäe , hnoä in Hun §aria
nomine intelli ^itur , in 1 ran8 i1vania.

iä vero , huoä ilüe M/E-
appellatur , i8 tdic ciieitur.

Cuneta daec uderin 8 xatebnnt e la-
delia , c^uam die ae ^ne sudKLiniu8,

^ u^elluDiLtrietus !̂Vl.

zirke , und unter diesen die oben auseinander-
gesezten Gespanschaften eingetheilt . Hiebei
isi zu bemerken , daß in Siebenbürgen die
Gespanschaften in Kreise , diese aber in Pro¬
zesse getrennt werden . Was demnach in Un¬
garn ein Prozeß heißt , bedeutet in Sieben¬
bürgen einen Kreis , und was dort ein Num¬
mer heißt , wird hier ein Prozeß genannt.
Alles dieses kann man genau aus der hier
beigefngtey Tafel ersehen.

? rinci ^)utus IrLnsilvLMKS exkübens.

Lomüatu8. Livitates ke ^iae. O^piäa eelebriora.

Oibiii1eusi 8 .

«u

6

O

Hnn ^ aäien8i8.

Hermaunstadt.

^ iben 8 i8 inferior.

^ üdüiiöien8i8.

^leäia , sen Hiebes,
Medwisch.

Vi ^adna Salzburg.
Nsrcurium Reismarkt.
82Ü82 - 8ede8 , ssve Labs.

Lus , Müllenbach.
§ 2 L82-Var 08 , Laxo ^ oll8,

Brosch.
. . . . . . . . . . . . . . . 4 . . . 4 4 44 4

rVaiäa -Hun ^ aä.
Dobra.
Kor 98bän ^ a^
I^ ac ^eZ.

Daiag saiva ^ Blasendorf,
^ alatdna.
^ .bruäbanzsA.

^ .Iba -^ aroUna , Karlsburg.

^ N08VL8^NNLI .V , iive
^ §roxoÜ8 , Neumark.

bi1i8abetdoxoii8 , senLbe8-
falva.



ComitaLus. Livitatss R.e§ ia.s. OpxiäL celedriorn.

k .o1o8lenLi8.

^ oräen8i8.
Z^ olriok. iliterior.

Z ^ olnok . meäio-
crl8.

^ i .Li/oioi ' OLiL , Klausen'
bürg.

6 i82 tric 2MM.
8 ^ Ani 08 n ^ vär - st,ve ^ rm ^ -

QOx ) 0li8.

l 'oräa ..
l^o1o8.
feivine ^.
loroc ^ ko.
6 ^ a1u.
Valiü - Hun ^ Acl.
82 ^ 82R.LLLr >l , Remrmarkt.
vL ^ 8.
I^AP08 .
8om1 ^ 6.

Kra 82 na.

V)

V2
öS
^-,

bL
O

^ 0§LrL8len8l8.

WroW 826 kieii 8 i8

^Iävar1i6l ^i6Q8i84

8e §68vär ) Schäsbnrg.

OoronL , Kronstadt.

? 06E8 , Rnpersburg.
I^ÜdaloiTi , Reps . >

Löschkirchen.
I^62 ä 1 vU8 äl'1l6l^
8 Le 8 l 82 LN 16 ? 6 k 6 V.

R.o8n^ 6 , Rosenau.
slOV^.RHLI.V.
08i1̂ 826r6äL.

6yerF ^ 6 - 82eni >IvIikIo8.
? araiä.


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

